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I. Allgemeine Infos über Deutschland

Deutschland ist ein Land in Mitteleuropa und mit rund 84 Millionen Einwohnern das
bevölkerungsreichste Land der Europäischen Union. Es ist bekannt für seine starke Wirtschaft,
seine lange Geschichte, seine kulturelle Vielfalt und sein hochwertiges Bildungs- und
Forschungssystem.

Grunddaten

 Offizieller Name: Bundesrepublik Deutschland
 Hauptstadt: Berlin
 Fläche: ca. 357.600 km²
 Einwohner: ca. 84 Millionen
 Amtssprache: Deutsch
 Währung: Euro (€)
 Staatsform: Parlamentarische Bundesrepublik
 Mitgliedschaften: Europäische Union, NATO, Vereinte Nationen

Geografie

Deutschland grenzt an neun Staaten:

 Dänemark
 Polen
 Tschechien
 Österreich



 Schweiz
 Frankreich
 Luxemburg
 Belgien
 Niederlande

Wichtige Landschaften:

 Nord- und Ostseeküste
 Mittelgebirge (Harz, Schwarzwald)
 Rhein- und Donautal
 Bayerische Alpen

Bekannte Städte

 Berlin – Hauptstadt, Politik, Kultur und Start-ups
 Hamburg – bedeutende Hafenstadt
 München – Technologie, Wirtschaft und Tradition
 Frankfurt am Main – Finanzzentrum Europas
 Köln – Medien, Kultur und berühmter Dom

Wirtschaft

Deutschland besitzt die größte Volkswirtschaft Europas und gehört zu den führenden
Exportnationen der Welt.

Wichtige Branchen:

 Automobilindustrie
 Maschinenbau
 Chemieindustrie
 Elektrotechnik
 Informationstechnologie
 Erneuerbare Energien



Bekannte Unternehmen:

 Volkswagen
 BMW
 Mercedes-Benz Group
 Siemens
 SAP

Bildung und Wissenschaft

Deutschland verfügt über:

 Über 400 Hochschulen
 Zahlreiche Forschungsinstitute
 Viele staatliche Universitäten mit geringen Studienkosten
 Internationale Studienprogramme auf Englisch

Bekannte Hochschulen:

 Technische Universität München
 RWTH Aachen University
 Heidelberg University
 Humboldt-Universität zu Berlin

Kultur

Deutschland hat eine reiche Kultur- und Geistesgeschichte.

Bekannte Persönlichkeiten:

 Johann Wolfgang von Goethe
 Ludwig van Beethoven
 Albert Einstein
 Thomas Mann

Traditionen:

 Weihnachtsmärkte
 Karneval
 Oktoberfest
 Regionale Feste und Bräuche



Politik

Deutschland ist ein föderaler Staat mit 16 Bundesländern. Die wichtigsten politischen
Institutionen sind:

 Deutscher Bundestag
 Bundesrat
 Bundesregierung
 Bundesverfassungsgericht

Der Regierungssitz befindet sich in Berlin.

Lebensqualität

Deutschland zählt regelmäßig zu den Ländern mit hoher Lebensqualität aufgrund von:

 guter Infrastruktur
 hoher Sicherheit
 leistungsfähigem Gesundheitssystem
 stabiler Wirtschaft
 breitem Kultur- und Freizeitangebot

Sehenswürdigkeiten

Besonders bekannt sind:

 Brandenburger Tor
 Kölner Dom
 Schloss Neuschwanstein
 Schwarzwald
 Bayerische Alpen

Deutschland auf einen Blick

Deutschland verbindet eine starke Wirtschaft, moderne Technologie, hochwertige Bildung,
kulturelle Vielfalt und eine zentrale Lage in Europa. Dadurch ist das Land sowohl für Touristen
als auch für Studierende, Fachkräfte und Unternehmen ein attraktiver Standort.



II. Allgemeine Infos über Hochschulen und den Kosten

Deutschland gehört zu den beliebtesten Studienländern für chinesische Studierende.
Deutsche Hochschulen genießen international einen sehr guten Ruf, insbesondere in den
Bereichen Ingenieurwissenschaften, Informatik, Naturwissenschaften, Wirtschaft und
Medizin. Rund 420.000 internationale Studierende sind derzeit an deutschen Hochschulen
eingeschrieben.

Das deutsche Hochschulsystem
Universitäten

Fokus auf Forschung und Wissenschaft.

Bekannte Universitäten:

 Technische Universität München
 RWTH Aachen University
 Heidelberg University
 Humboldt-Universität zu Berlin
 Technische Universität Dresden

Hochschulen für Angewandte Wissenschaften (Fachhochschulen)

 Praxisorientierte Ausbildung
 Enge Zusammenarbeit mit Unternehmen
 Gute Chancen auf Praktika und Berufseinstieg

Duale Hochschulen

 Kombination aus Studium und bezahlter Praxiserfahrung
 Besonders attraktiv für technisch orientierte Studierende



Studiengebühren

Staatliche Hochschulen

Der größte Vorteil Deutschlands: An den meisten staatlichen Hochschulen gibt es keine
regulären Studiengebühren für Bachelor- und die meisten Masterstudiengänge. Studierende
zahlen lediglich einen Semesterbeitrag.

Semesterbeitrag

Der Semesterbeitrag liegt meist zwischen:

 70 € und 430 € pro Semester

Darin enthalten sind häufig:

 Studierendenwerk
 Verwaltungskosten
 Semesterticket für Bus und Bahn
 Hochschulsport und studentische Angebote

Ausnahmen für internationale Studierende
Baden-Württemberg

Studierende aus Nicht-EU-Staaten (einschließlich China) zahlen in der Regel:

 1.500 € pro Semester

an staatlichen Hochschulen.

Bayern

Einige Hochschulen können zusätzliche Gebühren für internationale Studierende erheben.
Die Höhe hängt von Hochschule und Studiengang ab.

Private Hochschulen

Private Hochschulen verlangen deutlich höhere Gebühren:

 meist 3.000 – 10.000 € pro Semester
 teilweise mehr bei MBA- oder Spezialprogrammen



Lebenshaltungskosten
Neben den Studienkosten müssen internationale Studierende ihren Lebensunterhalt
finanzieren.

Der DAAD empfiehlt für ein Studium in Deutschland derzeit etwa:

 900 – 1.200 € pro Monat

je nach Stadt und Lebensstil.

Typische monatliche Ausgaben
Kostenart Durchschnitt

Unterkunft 350 – 800 €

Lebensmittel 200 – 350 €

Krankenversicherung ca. 140 €

Internet & Handy 20 – 50 €

Freizeit 50 – 250 €

Lernmaterialien 20 – 50 €

Finanzierungsnachweis und Sperrkonto
Für das Studentenvisum müssen chinesische Bewerber nachweisen, dass sie ihren
Lebensunterhalt finanzieren können.

Seit 2025 müssen internationale Studierende monatlich mindestens 992 € zur Verfügung
haben. Dieser Nachweis erfolgt häufig über ein Sperrkonto.

Beliebte Studienfächer chinesischer Studierender
 Maschinenbau
 Elektrotechnik
 Informatik
 Künstliche Intelligenz
 Data Science
 Automobiltechnik
 Wirtschaftswissenschaften
 Erneuerbare Energien
 Chemie



 Physik

China und Deutschland arbeiten traditionell besonders intensiv in den MINT-Fächern
(Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) zusammen.

Stipendienmöglichkeiten
Die wichtigste Förderorganisation ist der Deutscher Akademischer Austauschdienst.

Mögliche Förderungen:

 DAAD-Stipendien
 Deutschlandstipendium
 Stiftungsstipendien
 Hochschulinterne Förderprogramme
 China Scholarship Council (CSC) in Zusammenarbeit mit deutschen Hochschulen

Beispielbudget für einen chinesischen Studierenden

Kostenpunkt Monat

Wohnheim 400 €

Essen 300 €

Krankenversicherung 140 €

Freizeit & Kleidung 120 €

Sonstiges 100 €

Gesamt ca. 1.060 €

Für ein Studienjahr sollte man daher – je nach Stadt – mit etwa 12.000 bis 15.000 €
Lebenshaltungskosten rechnen. Hinzu kommen gegebenenfalls Semesterbeiträge und in
einigen Bundesländern Studiengebühren.

Vorteile Deutschlands für chinesische Studierende

 International anerkannte Hochschulabschlüsse
 Geringe oder keine Studiengebühren an staatlichen Hochschulen
 Hohe Qualität in Forschung und Lehre
 Gute Karrierechancen in Deutschland und Europa
 Große internationale Studierendengemeinschaft



 Zahlreiche englischsprachige Masterprogramme
 Gute Möglichkeiten für Praktika und den Berufseinstieg

Für chinesische Hochschulinteressierte sind besonders die technischen Universitäten in
München, Aachen, Berlin, Dresden und Karlsruhe attraktiv, da sie enge Kontakte zur Industrie
und hervorragende Beschäftigungsperspektiven bieten.



III. Allgemeine Infos zu den Lebenshaltungskosten in Deutschland

Lebenshaltungskosten in Deutschland für 1 Person (Stand 2026)

Die tatsächlichen Kosten hängen stark vom Wohnort ab. Städte wie München, Frankfurt am
Main oder Hamburg sind deutlich teurer als kleinere Hochschulstädte wie Chemnitz, Ilmenau
oder Greifswald.

Monatliche Durchschnittskosten
Ausgabenbereich Günstig Durchschnitt Teuer

Nahrung & Getränke 200 – 300 € 300 – 450 € 450 – 600 €

Kleidung 30 – 70 € 50 – 100 € 100 – 200 €

Freizeit & Sport 50 – 100 € 100 – 250 € 250 – 500 €

Handy & Internet 20 – 40 € 30 – 50 € 50 – 80 €

Krankenversicherung* ca. 140 € ca. 140 € ca. 140 €

* Für Studierende unter bestimmten Voraussetzungen.

1. Nahrung und Getränke
Günstiger Lebensstil

 Selbst kochen
 Einkauf bei Discountern (Aldi, Lidl, Netto)

Kosten:

 Etwa 200 – 300 € pro Monat

Durchschnittlicher Lebensstil

 Mischung aus Selbstkochen und gelegentlichem Restaurantbesuch

Kosten:

 Etwa 300 – 450 € pro Monat

Komfortabler Lebensstil

 Häufiges Essen außer Haus
 Lieferdienste
 Regelmäßige Restaurantbesuche



Kosten:

 450 – 600 € oder mehr pro Monat

Typische Preise
Produkt Preis

Brot 2 – 4 €

Milch (1 l) 1 – 1,50 €

Reis (1 kg) 2 – 4 €

Hähnchenbrust (1 kg) 8 – 14 €

Mensa-Essen 3 – 6 €

Restaurant-Mittagessen 12 – 20 €

Kaffee 3 – 5 €

2. Kleidungskosten

Deutschland bietet von günstiger bis hochwertige Mode alle Preisklassen.

Kleidungsstück Preis

T-Shirt 10 – 30 €

Jeans 30 – 100 €

Turnschuhe 50 – 150 €

Winterjacke 80 – 300 €

Durchschnittlich geben viele Studierende etwa 50 – 100 € pro Monat für Kleidung aus, wobei
die Ausgaben oft saisonal schwanken.

3. Freizeitkosten
Aktivität Preis

Kino 10 – 18 €

Fitnessstudio 20 – 60 € / Monat

Schwimmbad 4 – 8 €



Aktivität Preis

Museum 5 – 20 €

Konzert 30 – 150 €

Club / Party 10 –3 0 € Eintritt

Studierende geben häufig 100 – 250 € monatlich für Freizeit aus.

Wohnkosten
Die Miete ist normalerweise der größte Kostenblock.

4. Hochschulwohnheim

Vorteile:

 Günstigste Wohnform
 Viele internationale Studierende
 Oft möbliert

Monatliche Kosten:

 250 – 450 €

In Großstädten:

 bis 550 €



5. Wohngemeinschaft (WG)

Vorteile:

 Günstiger als eigene Wohnung
 Soziale Kontakte
 Beliebt bei Studierenden

Monatliche Kosten:

Stadtgröße Miete

Kleine Hochschulstadt 300 – 500 €

Mittelgroße Stadt 450 – 700 €

Großstadt 600 – 1.000 €

6. Eigenes Apartment (1-Zimmer-Wohnung)

Monatliche Warmmiete:

Stadtgröße Miete

Kleine Stadt 450 – 700 €

Mittelgroße Stadt 700 – 1.000 €

München/Berlin/Hamburg 900 – 1.600 €

Zusätzlich können anfallen:

 Strom
 Internet



 Rundfunkbeitrag

7. Monteurzimmer

Monteurzimmer sind eigentlich für Handwerker und Berufspendler gedacht, werden aber
manchmal auch von Studierenden oder Neuankömmlingen genutzt.

Kosten:

 400 – 900 € monatlich

Vorteile:

 Kurzfristig verfügbar
 Meist möbliert

Nachteile:

 Oft einfache Ausstattung
 Wenig Privatsphäre

8. Kleine Pension oder Gästehaus

Kosten:

 Etwa 25 – 70 € pro Nacht

Bei längerem Aufenthalt:

 Etwa 700 – 2.000 € pro Monat

Geeignet:

 Für die ersten Wochen nach der Ankunft
 Zur Wohnungssuche

Nicht geeignet als langfristige Wohnlösung wegen der hohen Kosten.



Gesamtbudget pro Monat
Sparsamer Student im Wohnheim
Kostenpunkt Betrag

Wohnen 350 €

Essen 250 €

Versicherung 140 €

Freizeit/Kleidung 100 €

Sonstiges 100 €

Gesamt ca. 940 €

Durchschnittlicher Student in WG
Kostenpunkt Betrag

Wohnen 650 €

Essen 350 €

Versicherung 140 €

Freizeit/Kleidung 200 €

Sonstiges 150 €

Gesamt ca. 1.490 €

Eigenes Apartment in Großstadt
Kostenpunkt Betrag

Wohnen 1.100 €

Essen 450 €

Versicherung 140 €

Freizeit/Kleidung 300 €

Sonstiges 200 €

Gesamt ca. 2.190 €

Empfehlung für chinesische Hochschulinteressierte

Für die Finanzplanung sollte man derzeit mit mindestens 1.000 – 1.200 € pro Monat in
kleineren Hochschulstädten und 1.400 – 2.000 € pro Monat in größeren Städten rechnen. Ein



Platz im Hochschulwohnheim oder in einer WG reduziert die Kosten erheblich und ist für
internationale Hochschulbesucher meist die wirtschaftlichste Lösung.


